
  

 

 

 

Wat gifft dat to vertelln?  
         Aktuelle Termine  
 

 

Termine für Lehrgänge zum Neuerwerb der Pflanzenschutzsachkunde 

Für Quereinsteiger, die beispielsweise nicht über eine abgeschlossene 

landwirtschaftliche, forstwirtschaftliche oder gärtnerische Berufsausbil-

dung verfügen, können die erforderlichen fachlichen Kenntnisse zur 

Beantragung des Pflanzenschutz Sachkundenachweises in einem Vor-

bereitungslehrgang erworben werden. Die Sachkundeprüfung wird vom 

Pflanzenschutzdienst im Anschluss an den Lehrgang abgenommen.  

Die Anmeldung erfolgt direkt bei der DEULA in Rendsburg unter:  

www.deula.de/standorte/deula-rendsburg/start 
 

Informationen zur Sachkundeprüfung gibt es hier:   

www.lksh.de/pflanzenschutzdienst/neuerwerb-der-

pflanzenschutzsachkunde 
 

Rücknahme und Entsorgung von nicht mehr zugelassenen 

oder unbrauchbaren Pflanzenschutzmitteln 

Das PRE- System (Pflanzenschutzmittel Rücknahme und Entsorgung) bietet auch in diesem Jahr die 

Möglichkeit an, Pflanzenschutzmittel, die unbrauchbar sind, an bestimmten Sammelstellen abzuge-

ben. Dazu zählen z.B. Pflanzenschutzmittel, deren Zulassung abgelaufen und deren Aufbrauchfrist 

beendet ist oder Mittel, die aus anderen Gründen (Frost u.a.) nicht mehr anwendbar sind. Auch ande-

re Chemikalien aus der Landwirtschaft wie z.B. Reinigungsmittel oder Dünger aber auch Spritzgeräte-

filter oder Düsen und nicht mehr verwendbares gebeiztes Saatgut können bei Bedarf abgegeben 

werden. In diesem Jahr gibt es auch eine Sammelstelle in Schleswig-Holstein. Weitere Informationen 

finden Sie unter www.pre-service.de 

Wo? Trede & von Pein (Rudolf-Diesel Straße 2-4; 25524 Itzehoe) 

Wann? 29.11.2023 von 08.00-17.00 Uhr 

 
 

Ihre Ansprechpartner der Landwirtschaftskammer für den Pflanzenschutz vor Ort: 

 

Die Hinweise in diesem Warndienst ersetzen nicht die genaue Beachtung der jeweiligen Gebrauchsanleitungen.  
Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein übernimmt keine Garantie der sachlichen Richtigkeit. 
© Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Die Weitergabe bzw. sinngemäße Veröffentlichung ist ohne Genehmigung nicht gestattet 

Ausgabe 33 

23. Mai 2023 

Telefon: 04331 9453-376 

Telefax: 04331 9453-389 

Grüner Kamp 15–17 

24768 Rendsburg  

Folgende Termine wer-

den angeboten:  

Für Anwender: 

16.10 bis 20.10.2023 

11.12. bis 15.12.2023 

22.01. bis 26.01.2024 

26.02. bis 01.03.2024 

04.03. bis 09.03.2024 

Für Abgeber: 

12.02. bis 14./15.02.2024 

Name  Kreis Telefonnummer  E-Mail Adresse 

Tjerk Hinrichsen Nordfriesland Tel.:    04671 9134-30           
Mobil: 0151 23247084 

tphinrichsen@lksh.de 

Martina Popp 

 
Nordfriesland 

 
Tel.:    04671 9134-25 
Mobil: 0151 14293860 

mpopp@lksh.de 

 

Anneke Karstens 

 
Dithmarschen 

 
Tel.:    0481 85094-56 
Mobil: 0151 14438848 

akarstens@lksh.de 

 

Ludger Lüders 
(Ansprechpartner Warndienst West) 

Dithmarschen, 
Steinburg, Pinneberg 

Tel.:    04120 7068-204 
Mobil:  0152 01671740 

llueders@lksh.de 

 

http://www.deula.de/standorte/deula-rendsburg/start
http://www.lksh.de/pflanzenschutzdienst/neuerwerb-der-pflanzenschutzsachkunde
http://www.lksh.de/pflanzenschutzdienst/neuerwerb-der-pflanzenschutzsachkunde
http://www.pre-service.de/


   

Einladung  
zur Versuchsbesichtigung in Otterndorf 

 

am Mittwoch, den 24.05.2023  
 

                              von 13:30 bis ca. 15:30 Uhr 
 
Wir laden Sie ein zu einer Feldbesichtigung der besonderen Art.  
In einem groß angelegten Feldversuch zur Fruchtfolgegestaltung werden seit 2019 
verschiedene Anbausysteme mit einer klassischen dreijährigen Fruchtfolge und einer 
erweiterten siebenjährigen Anbaufolge verglichen. Neben den Auswirkungen auf Er-
trag und Qualität werden vor allem die Effekte der Fruchtfolgeerweiterung auf Dün-
gungs- und Pflanzenschutzintensität untersucht. Vor dem Hintergrund der sich ab-
zeichnenden Einschränkungen beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und der ambi-
tionierten Vorgaben zur Düngung soll so betrachtet werden, welche Möglichkeiten die 
Erweiterung von Fruchtfolgen bietet, um auf diese Herausforderungen zu reagieren. 
 
Darüber hinaus werden auch umfangreiche Fragestellungen zu den Auswirkungen auf 
den Naturhaushalt sowie Möglichkeiten zur Förderung der Biodiversität beleuchtet. 
 
Das erwartet Sie: 

 Vorstellung Betrieb und der Situation im Ackerbau vor Ort, Beweggründe für 
Fruchtfolge Erweiterung 

 Beschreibung der Versuchsanlage und Vorstellung erster Ergebnisse 

 Einordnung der Fruchtfolge in die Themenkomplexe Ackerbaustrategie und 
Pflanzenschutzreduzierungsstrategie 

 Berührungspunkte zu Biodiversitäts- und Naturschutz sowie  
niedersächsischem Weg, Vorstellung Ergebnisse Regenwurm Monitoring JKI 

 
Informieren Sie sich und diskutieren Sie gemeinsam mit uns über den Ackerbau von 
Morgen! 

 

Treffpunkt:  Landwirtschaftlicher Betrieb der Familie Mushardt in Otterndorf 
  Wesermünder Str. 28  
           21762 Otterndorf 
 
 
 


